
Drtsent w i c k l u n a ~ t  

Das Aufstellen eines Ortsentwicklungs- 
konzepts wurde beschlossen und es hat 
ein erstes Vorgespräch gegeben. Im 
Einzelnen wurden zusammen mit der 
Fa. ClMA folgende Eckpunkte festge- 
legt, immer in Abhängigkeit davon, was 
die Pandemielage zulässt 

>Rundschreiben an die Bürger 
(Anfang Januar) 

> AuftaktveranstaItung(en) mit den Bürgern 
im Januar 2021 (mit Anmeldung) 

> Erstellung einer Projekthomepage 
(www.oek-na he.de) 

> Befragunganalogwiedigital der Bürger 
und Unternehmen 

> Ortsspaziergang Mitte Februar 
(mit Anmeldung), ev. 2Termine, Einladund 
durch Flyer2 Wochenvorher 

>Zusammentragen von Punkten. 

Das weitere Vorgehen i s t  bis jetzt noch 
offen. 
Hier i s t  zu überlegen, ob das Verfahren, 
in das die Bürger stark eingebunden 
werden sollen, in den Frühling oder 
Sommer verschoben wird. Bei den 
jetzigen Corona-Bedingungen is t  eine 
breite Beteiligung von Bürgern in 
Präsenz praktisch unmöglich. Eine 
Verlagerung ins Netz schließt insbe- 
sondere ältere Mitbürger aus. 
Die CDU Nahe bitte alle Bürger, sich an 
diesem Projekt zu beteiligen. Hier i s t  
die Möglichkeit gegeben, direkt auf die 
Entwicklung von Nahe Einfluss zu 
nehmen. Das Ortsentwicklungs- 
konzept gibt die Richtung vor, an der 
sich die Gemeindevertretung orien- 
tieren sollte. 

Ausbau des Obergeschosses im 
Kindergarten am Birkenhof 
Der Kindergarten Nahe mit seinen 
beiden Standorten Lüttmoor und 
Birkenhof i s t  mittlerweile schon wieder 
zu klein. Nicht dass mehr Kinder in der 
Kita sind, aber bedingt durch die immer 
weiter ansteigende Anzahl an Krippen- 
kindern erhöht sich gleichzeitig die 
Anzahl der Gruppen. Die Architekten- 
leistungen wurden vergeben. Die 
lnvestitionssumme für den Umbau 
beläuft sich auf Ca. 160.000,- C. Diese 
Summe is t  für die Schaffung einer 
Gruppe relativ gering. Leider ist die 
Nutzungsdauer auf 5Jahre begrenzt, da 

dieses nur als Übergangslösung 
akzeptiert wird. Da kein Aufzug 
vorhanden ist, i s t  für diese Gruppe 
keine Barrierefreiheit gegeben. Anfang 
2021 werden die Arbeiten beginnen 
und sollen bis Ostern abgeschlossen 
sein. 
Die Gemeinde sucht händeringend 
Erzieher oder Erzieherinnen. Aber das 
is t  mittlerweile bei jeder Gemeinde der 
Fall. Deshalb i s t  die Besetzung von 
offenen Stellen sehr schwierig. 
Mittlerweile rät die Kita-Leitung schon 
dazu, auch bei anderen Kindergärten 
anzufragen. 


